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Hinweis auf das Erhebungsverfahren 

Her Anbau auf dem Ackerland wird jedes Jahr im Mai durch die 

Bodennutzungshaupterhebung ermittelt, die jedes 3. Jahr total, 

in den Zwischenjahren repräsentativ durchgeführt wird. In diesem 

Jahr fand turnusmäßig eine Totalerhebung statt. Infolge der 

Änderung des Erhebungsverfahrens können sich bei einigen flächen¬ 

mäßig wenig bedeutenden Fruchtarten teilweise relativ große 

methodisch bedingte Unterschiede gegenüber dem Vorjahr ergeben. 

Ebenfalls fand in diesem Jahr eine Nachprüfung der Bodennutzungs¬ 

erhebung statt, um mögliche Auskunftsfehler festzustellen. 

Hie vorliegenden vorläufigen Ergebnisse sind jedoch - im Gegen¬ 

satz zu früheren Jahren - nicht berichtigt worden. Biese vor¬ 

läufigen Zahlen werden im Oktober durch endgültige ersetzt 

werden. In Verbindung damit werden auch die bei der Bodennutzungs- 

vorerhebung ermittelten Ergebnisse über die Hauptnutzungs- und 

Kulturarten erscheinen, bei denen - in Anbetracht ihrer verhält¬ 

nismäßig geringen jährlichen Veränderung - wie im Vorjahr auf 

eine Berechnung vorläufiger Zahlen verzichtet wurde. 

Allgemeines 

Hie Situation am Markt, arbeitswirtsohaftliche Betriebsver¬ 

hältnisse, Erfordernisse der Fruchtfolge und nicht zuletzt die 

Witterung sind bestimmend für die jährlichen Änderungen beim 

Anbau auf dem Ackerland. Ha sich diese verschiedenen Faktoren 

häufig zum Teil ausgleichen, sind die jährlichen Zu- oder Ab¬ 

nahmen einzelner Fruchtarten bezogen auf das Bundesgebiet ver¬ 

hältnismäßig gering. Erst der Blick auf einen längeren Zeitraum 

läßt hier bestimmte Entwicklungen erkennen. Ein wichtiges Er¬ 

eignis in diesem Jahr ist die von der Bundesregierung zugesagte 

Getreideausgleichszahlung, die einen gewissen Ausgleich für die 

im. vergangenen Jahr durch EWG-Maßnahmen bedingte Getreidepreis¬ 

senkung bietet. Ha diese AusgleichsZahlung an die Anbauflächen 

gebunden ist, dürfte sie - in Verbindung mit den guten Rationali¬ 

sierungsmöglichkeiten des Getreideanbaues - für die weitere Aus¬ 

dehnung der Getreideflächen von Einfluß gewesen sein. 
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Ebenso dürfte der Preiszusammenbruch bei Kartoffeln im vergangenen 

Jahr für die weitere Einschränkung der Anbauflächen in diesem 

Jahr mitbestimmend sein. Die Fruchtfolge erforderte vielfach 

wieder den Anbau weniger begehrter Arten wie z. B. Raps und Rübsen. 

Die Witterung erlaubte im allgemeinen sowohl im Herbst als auch 

im Frühjahr eine rechtzeitige Bestellung der Saaten. Der Winter 

war mild. Auswinterungsschäden traten nur ganz vereinzelt auf. 

Die Anbauabsichten der Betriebsinhaber dürften im wesentlichen un¬ 

beeinflußt von der Witterung verwirklicht worden sein. 

Auswinterung 

1° 

Fruchtart 
D 

1962/67 
1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 

Winterweizen u.Spelz 

Winterroggen 

Wintergerste 

Wintermenggetreide 

Winterraps 
1) 

Winterrubsen ' 

Klee und Kleegras 

Luzerne 

6,0 24,7 

2,6 9,5 

7.9 34,6- 

5,0 23,4 

7,4 18,1 

6,0 23,9 

6,5 17,9 

5.9 24,5 

5.7 1,5 

2,4 0,5 

8,0 1,9 

2,6 0,9 

10,7 10,9 

4.8 2,1 

2,4 4,9 

0,8 3,0 

0,6 1,7 

0,6 1,5 

0,7 1,3 

0,6 1,5 

0,8 3,3 

1,5 2,7 

6,3 2,0 

2,1 1,4 

1,7 0,5 

1,2 0,3 

0,6 0,3 

1.2 0,4 

0,8 0,71) 

1,2 0,1 

5.2 2,1 

3,3 0,6 

*) Bericht 210 120 - 680002 

1) Angaben teilweise unvollständig. 

Erläuterung der Ergebnisse 

Im einzelnen wurde auf der nur geringfügig verringerten Acker¬ 

fläche der Getreidebau wieder etwas ausgeweitet. Wesentlichen 

Zunahmen bei Winterweizen, Wintergerste und Sommermenggetreide 

sowie etwas geringeren bei Wintermenggetreide und Hafer standen 

Abnahmen bei Roggen, Sommerweizen und Sommergerste gegenüber. Den 

relativ größten Zuwachs hatte mit mehr als 35 °/o wieder der Xörner- 
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mais. Bei den Hackfrüchten war der Rückgang bei Kartoffeln stärker 

als bei Zuckerrüben, während bei den.Futterrüben keine nennens¬ 

werte Änderung eintrat. Der Rückgang im Kartoffelanbau betraf 

im wesentlichen die frühen und mittelfrühen Sorten, was dafür 

spricht, daß in erster Linie der Anbau von Speisekartoffeln einge¬ 

schränkt wurde. Bei den Ölfrüchten wurde die Anbaufläche im Ver¬ 

gleich zum Vorjahr wesentlich ausgedehnt. Die starke Anbauaus¬ 

weitung bei Winterraps in den Hauptanbauländern Schleswig-Holstein 

und Niedersachsen gibt dabei den Ausschlag. Der Anbau von sonstigen 

Handelsgewächsen und Futterpflanzen nahm gegenüber dem Vorjahr 

- der Entwicklung der letzten Jahre entsprechend - wiederum etwas 

ab, nicht beackerte und nicht bewirtschaftete Flächen nahmen zu. 
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1. Entwicklung der Anbauflachanauf dem Ackerland 

Fruchtart 

Fläche 
Zu- (+) bzw. Abnahme {-) 

1968 gegen 

D 1962/67 | 1967 
endaültiq 

1968 

vorläufig 
D 1962/67 1967 

1 000 ha % 1 000 ha % 

Brotgetreide 
Weizen 

Winterweizen und Spelz 
Somr.erweizen 

Roggen 
Winterroggen 
Sommerroggen 

Wintermenggetreide 
Futter- und Industriegetreide 

Gerste 
Wintergerste 
Sommergerste 

Hafer 

Sommermenggetreide 
Körnermais 

Insgesamt 

Speisehülsenfrüchte 
Speiseerbsen 

Speisebohnen 
Futterhülsenfrüohte 

Futtere rbsen 
Ackerbohnen 
Wicken 
SUGlupinen 
Hülenfruchtgesenge und Mischfrucht 

Alle anderen Hülsenfrüchte 

Insgesamt ' 

Kartoffeln 
Frühkartoffeln 

gewöhnliche 
vorgekeimte 

Spätkartoffeln 
mittelfrühe 
mittelspäte und späte 

Zuckerrüben 
Futterrüben 

Runkelrüben 
Kohlrüben 
Futtermöhren 

Sonstige Hackfrüchte 
Futterkohl 
alle anderen Hackfrüchte 

Insgasamt 

Getreide 

2 529,2 2 433,4 

1 393,8 1 414,3 
1 194,5 1 228,0 

199,3 186,3 
1 083,5 974,7 
1 050,4 942,6 

33,1 32,1 
51,9 44,4 

2 390,5 2 497,2 

1 204,0 1 308,3 

329,0 . 401,0 

875,o 907,2 

775,8 808,2 

410,6 380,7 
24,0 41,6 

4 943,6 4 972,2 

Hülsenfrüchte 

5,0 3,5 

3.4 2,3 

1,6 1,2 

35,4 38,3 

3,9 4,1 
21,0 26,3 

3,o 2,0 

o,7 0,4 

6,8 5,5 

1.4 0,7 

41,8 42,4 

Hackfrüchte 

827,0 . 706,9 
53,4 41,4 

34.6 25,7 
18,8 15,7 

773.7 665,5 
289.8 272,7 
483,9 392,8 

300,8 294,3 

432,3 388,8 

378,7 336,5 
51.7 50,9 

1,9 1,4 

8.4 6,6 

6,0 4,3 

2.4 2,3 

1 568,5 1 396,6 

2 467,8 

1 460,5 

1 302,1 

158.4 

961,9 

931,3 
30,7 
45.4 

2 550,2 

1 326,2 

436.5 
889.7 

819.8 

404,1 

56.4 

5 074,5 

4.1 
1.2 

2.9 
34,4 

1.9 
25.2 

1,5 
o,5 
5,4 
0,8 

39.3 

661,3 

38,3 
22.2 

16,1 

623,0 

231,9 
391.1 
291,6 
389.2 

336.3 

51.3 
1.6 

5.6 

3,1 
2,5 

1 347,7 

- 61,4 

+ 66,7 

+ 107,5 
t 40,8 

- 121,6 

- 119,1 
- 2,5 

- 6,5 

♦ 159,7 
+ 122,2 

+ 107,5 

+ 14,7 
+ 44,0 

- 6,5 

+ 32,5 
+130,8 

- 0,8 

- 2,1 

+ 1,3 
- 1,0 
- 2,1 

+ 4,2 

- 1,5 
- 0,2 

- 1,4 

- 0,7 

- 2,5 

- 165,7 

- 15,0 
- 12,4 

- 2,7 

- 150,7 
- 58,0 

- 92,7 
- 9,2 

- 43,0 

- 42,4 

- 0,4 

- 0,3 

- 2,7 

- 2,8 

+ 0,1 
- 220,7 

- 2,4 
+ 4,8 

+ 9,0 
- 20,5 

- 11,2 

- 11,3 
- 7,4 
- 12,6 

+ 6,7 
+ 10,1 

+ 32,7 

+ 1,7 

+ 5,7 
- 1,6 

+ 135,6 
+ 2,6 

- 17,1 

- 63,1 

+ 79,5 
- 2,8 

- 52,3 
+ 19,8 
- 50,7 

- 30,0 

- 20,3 

- 47,7 

- 6,0 

- 20,0 

- 28,2 

- 35,8 
- 14,1 

- 19,5 
- 20,0 

- 19,2 

- 3,1 
- 10,0 

- 11,2 
- 0,8 

- 13,6 

- 32,6 
- 47,7 

+ 5,0 

- 14,1 

+ 34,4 
+ 46,2 

+ 74,1 
- 27,9 

- 12,8 

- 11,3 

- 1,5 
+ 0,9 

+ 53,o 

+ 17,9 
+ 35,5 
- 17,5 
+ 11,6 

+ 23,4 
+ 14,8 

+ 102,3 

+ °,7 
- 1,0 

+ 1,7 
- 3,9 
- 2,2 

- 1,1 

- 0,5 

+ 0,0 

-• 0,0 

+ 0,0 

- 3,2 

- 45,6 

- 3,1 
- 3,5 
+ 0,4 

- 42 r. 

- 40,8 

- 1,7 
- 2,7 

+ 0,4 

- 0,2 

+ 0,4 

+ 0,2 

- 0,9 

- 1,2 
+ 0,2 

- 48,9 

+ 1,4 

+ 3,3 
+ 6,0 

- 15,0 
- 1,3 

- 1,2 
- 4,6 

+ 2,1 

+ 2,1 

+ 1,4 
+ 8,8 

- 1,9 

+ 1,4 
+ 6,2 

+ 35,7 
+ 2,1 

+ 19,4 
- 44,8 

+139,6 
- 10,1 

- 54,4 

- 4,3 
- 24,9 

+ 2,2 

- 0,3 

+ 4,5 

- 7,4 

- 6,4 

- 7,5 

- 13,6 
+ 2,5 

- 6,4 

-15,0 
- 0,'4 

- 0,9 

+ 0,1 
- 0,1 

+ 0,7 

+15,8 

- 14,3 
- 26,9 

+ 9,2 
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1. Entwicklung dar. Anbauflächen auf dem Ackerland 

Fruchtart 

Fläche 
Zu- (+) bzw* Abnahme (-) 

1968 qeqen 
D 1962/67 | 1967 

©ndqültiq 
1968 

vorläufiq 
D 1962/67 1967 

1 000 ha I % 1 000 ha % 

Gemüse (ohne Samenbau) 
Blumen und Zierpflanzen (ohne Samenbau) 

Alle anderen Gartengewächse 

Insgesamt 

Gemüse, Erdbeeren und andere Gartengewächse 

70,7 69,8 
. 7,1 8,8 

6,2 7,0 

88,7 84,0 85,7 

Handelsgewächse 

48,9 48,7 63,3 

47,5 47,6 61,9 
40.3 40,9 56,2 

7.3 6,7 9,7 

, 1,2 1,1 1,3 
' 0,2 0,1 0,0 

33.3 33,4 31,3 
0,6 0,6 0,6 

5,8 2,1 1,8 
11.4 13,7 12,6 
10,0 11,6 11,6 

9.3 10,8 11,2 
o,7 0,8 0,4 

6.3 5,4 4,7 
82,2 82,2 94,6 

Ölfrüchte 
Raps 

Winterraps 
Sommerraps 

Rübsen 
Mohn 

Sonstige Handelsgewächse 
Heil- und Gewürzpflanzen 

Rüben zur Samengewinnung 
Gräser 
Hopfen 

Althopfen 
Junghopfen 

alle anderen Handelsgewächse 

Insgesamt 

Klee und Kleegras 

Klee in Reinsaat 
Kleegras 

Luzerne 
Ackerwiese und -wei!de 

Ackerwiese 
Ackerweide 

Sonstige Futterpflanzen 
Serradella, Esparsette usw. 
Grünmais 
Wicken und Süßlupinen 
alle anderen Futterpflanzen 

Insgesamt 

406.6 

251,1 

155.5 
137,0 
257,8 

171.7 
86,1 

127,2 

8,1 

84,9 
16,0 
18,1 

928.5 

Zum Unterpflügen best, Hauptfrüchte 
Schwarzbrache ohne Kleebrache 

Nicht beackerte und nicht bewirt.Flächen 

Insgesamt 

4,6 

78,2 

82,8 

Futterpflanzen 

356,3 
206,8 

149.5 
126.6 

275.8 
180,0 

95.9 
156.2 

5.9 
121.2 

15,2 
13.9 

914.9 

324.4 

186.4 
138,0 
116,0 
251,9 

172.8 
79.1 

146.8 

4,3 
122.8 

9,5 
10.2 

839,1 

Sonstige Ackerflächen 

4,2 3,9 

16,6 13,5 
64,2 68,3 
85,0 85,7 

+ 14,4 
+ 14,4 

+ 15,9 

- 1,5 
+ 0,1 

- 0,1 
- 2,0 

- 0,1 

- 3,2 
+ 1,3 
+ 1,6 

+ 1,9 
- 0,3 

- 1,6 
+ 12,4 

- 82,2 

- 64,8 

" 17,5 
- 21,0 

- 5,9 

+ 1,1 
- 7,0 

+ 19,7 
- 3,7 
+ 37,8 
- 6,5 

- 7,9 
- 89,5 

- 0,7 

+ 3,6 

+ 2,9 

+ 29,3 
+ 30,3 

+ 39,5 
- 21,2 

+ 9,1 
-76,4 
- 6,0 

- 9,8 
- 64,4 
+ 11,1 
+ 16,0 
+ 20,2 

- 39,o 
- 24,9 

+15,0 

- 20,2 

- 25,8 
- 11,2 

- 15,3 
- 2,3 
+ 0,6 

- 8,2 

+ 15,5 
- 46,5 
+ 44,5 
- 40,7 
- 43,5 
- 9,6 

-14,5 

+ 4,6 

+ 3,5 

- 0,9 - 1,2 

+ 1,7 + 24,7 
+ 0,8 + 12,9 

+ 1,7 + 2,0 

+ 14,6 + 25,9 
+ 14,4 + 30,2 

+ 15,3 + 37,4 
- 0,9 - ,14,2 
+ 0,2 + 21,2 

- 0,0 - 45,6 
- 2,2 - 6,4 
- 0,0 - 6,8 
- 0,4 - 17,0 
- 1,1 - 8,2 

+ 0,0 + 0,2 

+ 0,4 + 3,8 
+ 0,4 -47,5 
- 0,6 - 12,0 

+ 12,4 + 15,1 

- 31,9 - 9,o 

-20,4 - 9,9 

-11,5 - 7,7 
- 10,6 - 8,4 

-24,0 - 8,7 

" 7,2 - 4,0 
- 16,8 - 17,5 

- 9,4 - 6,0 
- 1,6 - 26,9 
+ 1,6 + 1,3 
- 5,7 -37,3 
- 3,7 -26,3 
-75,9 - 8,3 

- 0,3 - 6,0 

- 3,1 - 18,7 
+ 4,1 + 6,3 
+ 0,7 + 0,8 
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2. Vorläufiges Ergebnis über der 

mit dem endgültigen 

in 

Lfd. 

Nr. 
Land Jahr 

Winter¬ 

frucht 

und 

Weizen 

Sommer¬ 

frucht 

Ge 

"Brot 

zusammen 

1 S 
2 

S 

chleswig-Holstein 1968 

1967 

pelz 

12 
12 

73 492 

71 017 
287 85 779 
079 8.3 096 

3 Hamburg 

4 

1968 

1967 

1 030 
1 012 

342 1 372 

248 1 260 

5 Niedersachsen 

6 
1968 138 871 
1967 124 318 

48 840 187 711 

54 471 178 789 

7 Bremen 

8 
1968 

1967 

101 

87 

63 164 
71 158 

9 Nordrhein-Westfalen 1968 
10 1967 

158 742 
152 276 

12 999 171 741 
16 090 168 366 

11 Hessen 

12 
1968 115 954 
1967 111 662 

6 038 121 992 
9 267 120 929 

13 Rheinland-Pfalz 19 6 8 

14 1967 

118 818 

109 271 

11 993 130 811 
12 187 121 45e 

15 Baden-Württemberg 1968 
16 1967 

232 845 

220 193 
17 810 250 655 
21 631 241 824 

17 Bayern 

18 
1968 452 389 

1967 428 025 
45 624 498 013 

57 929 485 954 

19 Saarland 

20 
1968 9 799 
1967 10 060 

2 423 12 222 

2 333 12 393 

21 Berlin (V/est) 1968 
22 1967 

36 23 

37 * 29 
59 

23 Bundesgebiet 

24 

1968 1 302 077 
1967 1 227 958 

158 442 1 460 819 

186 335 1 414 295 
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Anbau auf dem Ackerland im Vergleich 
Vorjahrsergebnis 

Hektar 

treide 

getreide 

Winter¬ 
frucht 

Roggen 

Sommer¬ 
frucht 

zusammen 
Winter¬ 
meng¬ 

getreide 
zusammen 

Lfd. 
Ur. 

70 459 
68 564 

1 292 
1 205 

319 864 
322 954 

592 
623 

229 160 
230 210 

86 991 
83 813 

51 703 
57 830 

21 473 
24 439 

141 102 
143 936 

7 705 
8 001 

930 
975 

931 271 
942 550 

3 
4 

12 
11 

708 
237 

123 
95 

471 
875 

27 
11 

257 
005 

815 
606 

103 
029 

1 274 
1 506 

30 
32 

642 
323 

166 
375 

66 
63 

652 
125 

74 167 
72 801 

1 415 
1 300 

332 335 
334 829 

619 
634 

234 417 
234 215 

87 806 
85 419 

52 806 
58 859 

22 747 
25 945 

146 744 
151 259 

7 871 
8 376 

996 
1 038 

961 923 
974 675 

5 
4 

12 
15 

435 
133 

12 

29 

918 

634 

950 
945 

2 446 
2 660 

19 
18 

5 
6 

11 
11 

139 
293 

160 
337 

317 
398 

159 946 
155 897 

2 
2 

799 
575 

525 481 
517 751 

795 
821 

426 076 
421 215 

210 748 
207 293 

186 063 
182 977 

278 541 
274 062 

655 917 
648 550 

20 410 
21 167 

055 
105 

45 
44 

389 
445 

2 467 831 
2 433 415 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
1 2 

13 
14 

1 5 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
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2. Vorläufiges Ergebnis über den 
mit dem endgültigen 

in 

•je 

Lfd 
Nr. 

Land Jahr 
_Futter 
Gerste 

1 S 

2 

Y/inter- Sommer- 

chleswig-Holstein 1968 
1967 

frucht frucht 
zusammen 

61 059 
51 987 

42 518 105 577 

54 143 106 130 

3 Hamburg 

4 

1968 
1967 

581 

449 

672 1 253 
646 1 095 

5 Niedersachsen 1968 
6 1967 

142 907 
131 828 

148 713 291 620 
143 988 275 816 

7 Bremen 
8 

1968 
1967 

130 
110 

205 
202 

335 
312 

9 Nordrhein-Westfalen 1968 
10 1967 

142 424 
136 915 

'64 834 207 258 
64 544 201 459 

11 Hessen 
12 

1968 33 665 
1967 30 443 

55 265 88 930 
58 222 ' 88 665 

13 Rheinland-Pfalz 1968 
14 1967 

11 604 
11 838 

79 018 
76 446 

90 622 
88 284 

15 Baden-Württemberg 1968 
16 . 1967 

11 777 139 447 
9 176 143 589 

151 224 
152 765 ' 

17 Bayern 
18 

1968 
1967 

31 318 
27 148 

351 798 
358 963 

383 116 
386 111 

19 Saarland 
20 

1968 1 044 
1967 1 138 

7 206 
6 482 

8 250 
7 620 

21 Berlin .(West) 1968 
22 1967 

29 
17 

23 
19 

82 
36 

23 Bundesgebiet 1968 
24 1967 

436 538 

401 049 
889 699 1 .326 237 
907 244 1 308 293 
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Anbau auf dem Ackerland im Vergleich 
Vorjahrsergebnis 

Hektar 

treide 

getreide 

Hafer 
Sommer- 

. meng- 
getreide 

zusammen 

Körner¬ 
mais 

Lfd. 
ins¬ 

gesamt 
Kr. 

107 120 
100 642 

37 530 
37 673 

248 227 
244 445 

170 
203 

408 343 
400 545 

1 
2 

706 
845 

236 2 195 
234 2 174 

21 
17 

5 015 3 
4 766 4 

197 046 
193 607 

118 610 607 276 
106 023 575 446 

4 655 
1 148 

1 137 412 5 
1 094 345 6 

397 
391 

338 1 070 
264 967 

1 1 866 
0 1 788 

7 
8 

99 .033 
99 471 

66 713 373 004 
69 454 370 384 

4 983 
1 848 

8O4 063 9 
793 447 10 

80 765 
84 620 

14 267 
15 561 

183 962 
188 846 

73 6 
409 

397 446 
398 548 

11 
12 

70 373 
66 841 

21 721 182 716 
19 571 174 696 

2 111 
1 707 

370 890 13 
359 380 14 

80 676 
79 276 

53 364 285 264 
47 339 279 380 

20 413 
18 599 

584 218 ' 15 
572 O41 16 

174 373 
173 790 

89 238 646 727 
82 295 642 196 

21 123 
1 5 555 

1 323 767 
1 306 301 

17 
18 

9 325 
8 679 

2 113 19 688 
2 268 18 567 

175 
61 

40 273 19 
39 795 20 

22 
37 

17 
21 

91 
94 

37 
47 

1 183 
1 246 22 

819 836 
808 199 

404 147 2 550 220 
380 703 2 497 195 

56 425 ■ 5 074 476 23 
41 594 4 972 202 24 
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2. Vorläufiges Ergebnis über den 
mit dem endgültigen 

in 

Lfd 
Nr. 

Land Jahr 

Hülsen 
Speisehülsenfrüchte Putter 

Speise¬ 
erbsen 

Speise¬ 
bohnen 

zu¬ 
sammen 

Putter¬ 
erbsen 

Acker¬ 
bohnen 

1 Schleswig-Holstein 1968 
2 1967 

90 
210 

51 141 26 1 472 
116 326 . 28 1 642 

3 Hamburg 

4 

1968 

1967 

1 

5 
4 5 0 58 
2 7 - 60 

5 Niedersachsen 
6 

1968 347 
1967 332 

211 558 275 4 151 

175 507 197 4 409 

7 Bremen 
8 

1968 0 
1967 0 

0 0 0 22 
0 0 - 26 

9 Nordrhein-Westfalen 1968 
10 1967 

201 
111 

277 478 130 4 499 
U3 254 95 4 856 

11 Hessen 
12 

1968 38 
1967 35 

29 67 361 1 490 
5 40 343 1 398 

13 Rheinland-Pfalz 

14 
1968 163 
1967 184 

111 274 109 405 
163 347 339 249 

15 Baden-Württemberg 1968 
16 1967 

227 2 045 2 272 
080 449 1 529 

267 4 771 
213 3 418 

17 Bayern 
18 

1968 174 
1967 283 

146 320 694 8 155 
143 426 876 10 054 

19 Saarland 
20 

1968 
1967 

2 
11 

3 5 14 154 
4 15 21 192 

21 Berlin (West) 
22 

1968 0 
1967 0 

0 0 0 0 
110 0 

23 Bundesgebiet 
24 

1968 . 1 243 
1967 2 251 

2 877 4 120 1 876 25 177 
1 201 3 452 4 '112 26 504 

12 



Anbau auf dem Ackerland im Vergleich 
Vorjahrsergebnis 

Hektar 

früchte_ 
hülsenfrüchte 

Wicken 

49 
38 

Süßlu¬ 
pinen 

Hülsen¬ 
frucht¬ 
gemenge 

und 
Mischfrucht 

zu¬ 
sammen 

alle anderen 
Arten von 
Hülsen¬ 

früchten 
(auch Hirse, 
Buchweizen 

usy;, ) 

ins- Lfd. 
gesamt Nr. 

51 739 2 337 
939 2 647 

44 
34 

2 522 
3 007 

1 
2 

2 2 
58 
65 

3 
1 

66 
73 

3 
4 

77 289 
62 . 340 

2 504 7 296 
2 712 7 720 

246 
262 

8 100 5 
8 489 6 

2 24 0- 
0 26 - 

24 
26 

7 
8 

133 28 
144 45 

541 5 331 1 108- 
462 . 5 602 111 

5 917 
5 967 

9 
10 

120 19 
139 3 

365 2 355 
232 2 115 

57 
33 

2 479 
2 188 

11 
12 

347 38 
462 15 

160 1 059 
197 1 262 

72 
80 

1 405 13 
1 689 14 

218 10 
413 16 

528 5 794 112 
307 6 367 134 

8 178 15 
8 030 16 

499 18 
638 17 

561 9 927 
571 12 156 

105 
57 

10 352 17 
12 639 , 18 

32 2 
66 . 8 

37 239 4 
33 320 4 

248 19 
339 • 20 

0 
0 

0 
0 0 

0 
1 

21 
22 

1 475 455 ' 5 437 34 420 
1 964 445 .5 455 38 280 

751 39 291 23 
716 42 448 24 
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2. Vorläufiges Ergebnis über den 

mit dem endgültigen 

in 

Kack 

Kar 

Lfd 

Nr. 
Land Jahr 

gewöhn- 

1 S 

2 

liehe 

chleswig-Holstein 1968 
1967 

411 
646 

Frühkar t o f f e1n 

vorge¬ 
keimte 

zusammen 

554 965 
908 1 554 

3 Hamburg 

4 
1968 
1967 

34 
30 

19 
20 

53 
50 

5 Niedersachsen 1968 
6 1967 

4 976 
5 341 

4 405 
3 963 

9 381 
9 304 

7 Bremen 

8 
1968 
1967 

70 
81 

1 71 
3 84 

9 Nordrhein-Westfalen 1968 
10. 1967 

3 211 
2 626 

3 337 
3 044 

6 548 
5 670 

11 Hessen 

12 
1968 1 915 
1967 1 683 

921 2 836 
065 2 748 

13 Rheinland-Pfalz 19 6 8 
14 1967 

3 034 
3 950 

2 630 
2 175 

5 664 
6 125 

15 Baden-Württemberg 1968 
16 1967 

2 696 
3 811 

1 396 
1 355 

4 092 
5 166 

17 Bayern 
18 

1968 5 193 
1967 6 884 

2 824 
3 163 

8 017 
10 047 

19 Saarland 

20 
1968 
1967 

648 
612 

16 66 4 
17 629 

21 Berlin (West) 

22 
1968 
1967 

27 
43 

13 
16 

40 
59 

23 Bundesgebiet 
24 

1968 22 215 
1967 25 707 

16 116 38 331 

15 729 41 436 

14 - 



Anbau auf dem Ackerland im Vergleich 
Vorjahrsergebnis 

Hektar 

früchte 
toffeln 

Spätkartoffeln 

ins¬ 
gesamt 

mittel¬ 
frühe 

mittel- 
s pat e 

und späte 
zusammen 

Zucker¬ 
rüben 

Lfd. 
Nr. 

8 450 
10 211 

4 698 
5 844 

15 148 
16 055 

14 115 
17 609 

14 272 
14 259 

1 
2 

159 
158 

128 
178 

267 320 
336 386 

39 3 
33 4 

83 168 
98 178 

40 272 
43 261 

123 44O 132 821 
141 439 150 743 

107 822 5 
106 830 6 

96 
115 

44 
45 

140 211 
160 244 

5 
3 

7 
8 

36 970 
41 692 

22 834 
20 504 

59 804 
62 196 

66 352 
67 866 

58 322 9 
66 431 10 

19 475 
19 662 

39 206 
35 946 

5-8 681 
55 608 

61 517 
58 356 

18 305 
17 777 

11 
12 

24 659 
25 255 

25 020 
23 113 

49.679 
48 368 

55 343 
54 493 

19 508 13 
18 684, 14 

21 063 
27 664 

58 952 
64 176 

80 015 
91 840 

84 107 
97 006 

18 204 15 
17 692. 16 

34 069 
45 715 

196 145 
195 983 

230 214 
241 698 

238 231 
251 745 

55 054 17 
52 523 18 

3 683 
3 920 

3 729 
3 616 

7 412 
7 536 

8 076 
8 165 

47 19 
93 20 

89 
118 

94 
119 

183 223 
237 296 

0 
0 

/_ j 

22 

231 861 391 122 
272 680 392 785 

622 983 ' 661 314 
665 473 706 909 

291 578 23 
294 325 2/. 
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2. Vorläufiges Ergebnis über den 
mit dem endgültigen 

in 

Lfd. 
Nr. 

Land Jahr 

„ Futterrüben sonstige 

Runkel¬ 
rüben 

Kohl¬ 
rüben 

Futter¬ 
möhren 

zu¬ 
sammen 

' Futter¬ 
kohl 

1 Schleswig-Holstein 1968 
2 1967 

20 140 20 304 
20 103 19 222 

177 40 621 
200 39 525 

620 
875 

3 Hamburg 

4 

1968 
1967 

351 140 
350 167 

4 475 7 
6 523 18 

5 Niedersachsen 
6 

1968 
1967 

48 734 16 545 
54 458 18 085 

214 65 493 1 310 
276 72 819 2 096 

7 Bremen 
8 

1968 
1967 

123 43 
137 41 

3 169 26 
5 183 29 

9 Nordrhein-Westfalen 1968 
10 1967 

53 229 4 116 

55 234 4 163 

239 57 584 234 
165 59 562 211 

11 Hessen 
12 

1968 • 38 126 
1967 38 929 

679 78 38 883 
802 101 39 832 

71 
90 

13 Rheinland-Pfalz 

14 
1968 
1967 

32 085 4 386 
30 960 3 816 

203 36 674 266 
166 34 942 185 

15 Baden-Württemberg 1968 
16 1967 

45 803 1 324 
46 722 1 790 

114 47 241 
129 48 641 

151 
351 

17 Bayern 
18 

1968 

1967 
94 092 3 592 
85 777 2 670 

570 98 254 221 
321 88 768 229 

19 Saarland 
20 

1968 
1967 

3 609 154 
3 774 177 

23 3 786 218 
31 3 982 191 

21 Berlin (West) 1968 
22 1967 

29 
34 

1 3 33 1 
1 6 41 2 

23 Bundesgebiet 

24 

1968 336 301 

1967 336 478 
51 284 1 628 389 213 
50 934 1 406 388 818 

3 125 

4 277 
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Anbau auf dem Ackerland im Vergleich 

Vorjahrsergebnis 

Hektar 

Gemüse, Erdbeeren und andere Gartengewächse 

Gemüse 

(ohne) 

Samenbau) 

Blumen 

und Zier¬ 

pflanzen 
(ohne 

Samenbau) 

alle 
anderen 

Garten¬ 

gewächse 

ins¬ 

gesamt 

fruchte 

Hackfrüchte 

alle 

anderen 

Hack¬ 

früchte 

zu¬ 

sammen 

ins¬ 

gesamt 

T.-Tä 

363 
336 

36 
39 

516 
552 

0 
1 

480 
472 

178 

134 

193 
78 

365 
377 

346 
289 

33 
23 

983 
211 

43 
57 

1 826 
2 648 

26 
30 

714 
683 

249 
224 

459 
263 

51-6 
728 

567 
518 

251 
214 

3 
2 

69 989 
72 604 

877 
999 

307 
333 

182 

194 

118 
116 

111 
108 

392 
393 

12 
12 

962 
040 

411 
46O 

972 
542 

954 
189 

984 
382 

150 068 
164 067 

106 
554 

160 
454 

259 
339 

7 498 
9 674 

1 626 
1 650 

15 023 
15 188 

36 
38 

15 
11 

11 
12 

342 
318 

5 321 
4 434 

166 
100 

182 

044 

2 512 
2 301 

637 
578 

1 347 742 
1 396 630 

6 898 
9 442 

464 
476 

227 
293 

69 783 
70 657 

333 
309 

526 
513 

1 365 
669 

80 

76 

2 
2 

405 
207 

1 045 
427 

374 
294 

1 444 
1 390 

1 034 
964 

64 
63 

170 
179 

8 840 
7 091 

1 067 
594 

229 
234 

811 
477 

10 

10 

027 
649 

742 
292 

553 
568 

1 651 
1 724 

879 
1. 609 

70 
72 

9 
11 

7 048 
6 240 

8 898 
io 577 

2 381 
2 397 

17 
16 

18 

14 

7 
5 

1 A 

15 

8 
12 

199 
334 

126 
124 

774 
174 

108 
153 

093 
962 

277 
1 58 

81 1 
015 

593 
61 : 

4O0 
483 

85 671 
83 980 

1 
2 

3 
4 

8 ✓ 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

25 
24 
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2. Vorläufiges Ergebnis über der. 
mit dem endgültigen 

in 

Handels 

Lfd. 
Nr. 

Land Jahr 

Ölfrüchte 

Winter¬ 
frucht 

Rays 

Sommer¬ 
frucht 

zu¬ 
sammen 

Winter- 
und 

Sommer- 
Mohn 

zu¬ 
sammen 

rübsen 

1 Schleswig-Holstein 1968 
2 1967 

36 310 1 980 38 290 
25 090 2 850 27 940 

273 
206 

38 563 
28 146 

3 Hamburg 

4 

1968 
1967 

19 81 100 
28 74 102 14 

100 
1 16 

5 Niedersachsen 
6 

1968 6 524 
1967 4 423 

852 7 376 
828 5 251 

366 
294 

3 7 745 
5 545 

7 Bremen 
8 

1968 

1967 
5 2 7 4 
3 - 3 

11 

3 

9 Nordrhein-Westfalen 1968 
10 1967 

3 991 
3 435 

373 4 364 
319 3 734 

20 
19 

4 387 
3 773 

11 Hessen 
12 

1968 2 329 
1967 1 951 

285 2 614 
399 2 350 

89 
70 

6 2 709 
2 420 

13 Rheinland-Pfalz 1968 
14 1967 

966 221 1 187 
852 208 1 060 

54 15 1 256 
53 32 1 145 

15 Baden-Württemberg 1968 
16 1967 

880 687 1 567 
086 543 1 629 

125 5 
91 39 

1 697 
1 759 

17 Bayern 
18 

1968 
1967 

5 128 1 175 6 303 
3 999 1 378 5 377 

364 11 6 678 
320 8 5 705 

19 Saarland 
20 

1968 

1967 

70 56 126 
39 62 101 

7 0 
7 0 

133 
108 

21 Berlin (West) ' 1968 
22 1967 0 0 

0 0 
0 0 

23 Bundesgebiet 

24 

1968 

1967 

56 222 5 712 61 934 1 302 
40 906 6 661 47 567 1 074 

43 - 63 270 
79 48 720 

1) Tabak, Zichorien, Körnersenf, Flachs, Hanf usw. 
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Anbau auf dem Ackerland im Vergleich 

Vorjahrsergebnis 

Hektar 

gewächse 

Heil- 

und 
Gewürz¬ 

pflanzen 

sonstige Handelsgewächse 

Rüben | Gräser 

zur 

Samen¬ 

gewinnung 

Hopfen 

Alt- 

hopfen 

Jung- 

hopfen 

zu¬ 

sammen 

alle 1) 

anderen 

Handels¬ 

gewächse 

zu¬ 

sammen 

ins¬ 

gesamt 

Lfd. 

Nr. 

4 649 3 966 
4 567 3 469 

302 
371 

4 921 
4 411 

43 484 
32 557 

1 
2 

0 43 
0 4 45 

6 
10 

49 149 3 
59 175 4 

114 605 2 886 
145 597 3 103 

395 
359 

4 000 11 745 5 
4 204 9 749 6 

8 
0 - 1 

3 11 
3 4 

22 7 
7 e 

74 42 1 506 
16 46 1 813 

67 
91 

689 6 076 9 
966 5 739 10 

17 13 452 
2 98 589 

55 
38 

537 
727 

3 246 
3 147 

11 
12 

37 96 182 
28 169 238 

14 • 0 
21 0 

14 1 105 
21 1 326 

434 2 690 13 
782 2 927 14 

82 
86 

21 1 584 
94 1 987 

807 46 
905 70 

853 2 460 
975 2 843 

5 000 6 697 15 
5 985 7 744 16 

230 
317 

350 1 953 
565 2 424 

10 36r 387 10 748 
9 846 755 10 601 

330 13 611 20 289 17 
327 14 234 19 939 18 

0 0 16 
0 1 37 

3 19 
2 40 

152 19 
148 20 

2 2 24 

3 - 34 
28 28 21 
37 37 22 

560 
601 

1 778 12 
2 141 13 

620 11 
740 10 

182 433 
772 825 

11 615 
11 597 

4 726 31 299 
5 370 33 449 

94 578 23 
82 169 2/ 
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2. Vorläufiges Ergebnis über den 
mit dem endgültigen 

in 

’ütter 

Lfd. Land 
Nr. 

Jahr 
Klee 

in Reinsaat 
u.gem. Anbau 
verschiedener 
Kleearten 

Kleegras 
(Mischung 
von Klee 
und Gras) 

zu¬ 
sammen 

Luzerne 

1 Schleswig-Holstein 1968 
2 1967 

2 524 
4 735 

35 325 37 847 
59 633 44 368 

254 
352 

3 Hamburg! 

4 
1968 
1967 

21 

33 
263 284 
324 357 

15 
10 

5 Niedersachsen 
6 

1968 2 181 
1967 2 894 

7 307 9 488 
10 092 12 986 

858 
092 

7 Bremen 
8 

1968 
1967 

6 
0 

15 21 
3 3 

9 Nordrhein-Westfalen 1968 
10 1967 

4 513 
5 265 

•12 752 17 265 
13 019 18 284 

1 481 

1 089 

11 Hessen 
1-2 

1968 15 087 
1967 16 277 

5 014 
6 264 

20 101 
22 541 

8 278 
9 847 

13 Rheinland-Pfalz 
14 

1968 10 921 
1967 11 729 

6 030 
8 127 

16 951 
19 856 

13 318 
16 557 

I 

15 Baden-Württemberg 1968 
16 1967 

44 740 
49 106 

15 115 
18 016 

59 855 
67 122 

34 186 
37 457 

17 Bayern 
18 

1968 104 989 
1967 115 392 

53 052 158 041 55 617 
51 143 166 535 58 323 

19 Saarland 
20 

1968 
1967 

1 378 
1 360 

3 155 
2 921 

4 533 
4 281 

1 902 

1 789 

21 Berlin (West) 
22 

1968 
1967 

1 
2 

1 2.44 
2 4 42 

23 Bundesgebiet 
24 

1968 186 361 
1967 206 793 

138 027 
149 544 

324 388 
356 337 

115 953 
126 558 
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Anbau auf dem Ackerland im Vergleich 
Vor.jahrsergebnis 

Hektar 

pflanzen 

Gras (Anbau au dem Ackerland) sonstige Futterpflanzen 

zum Ahmähen 
(Ackerwiese) 

zum Abweiden 
(Ackerweide) 

zusammen 

oerradella, 
Esparsette, 

u.gern.Anbau von 
Klee u. Luzerne 

Grünmais 

23 681 
25 548 

42 595 
51 156 

66 276 
76 684 

144 
88 

2 131 
2 056 

1 
2 

238 135 
222 ' 145 

373 4 
367 12 

155 3 
128 4 

7 985 
10 821 

6 657 14 642 
9 686 20 507 

212 
261 

7 671 5 
7 103 6 

58 23 
63 22 

81 
85 

93 
63 7 

22 930 
21 219 

10 676 
12 277 

33 606 
33 496 

206 
368 

4 900 9 
5 260 10 

7 104 
7 239 

3 086 10 190 
3 585' 10 824 

73 
68 

7 988 
8 643 

11 
12 

9 350 
13 033 

3 567 12 917 
5 166 18 199 

287 
335 

3-362 13 
4 200 14 

57 499 
62 978 

6 604 
8 191 

64 103 1 657 
71 169 2 727 

18 652 15 
18 647 16 

40 493 
35 448 

4 922 
4 832 

45 415 1 720 
40 280 1 993 

77 362 
74 681 

17 
1 8 

3 386 
3 303 

800 4 186 
824 4 127 

7 
44 

394 
3?6 

19 
20 

94 
108 

1 95 
3 111 

2 
0 

59 21 
50 22 

172 818 
179 982 

79 066 
95 867 

251 884 
275 849 

4 312 122 767 
5 896 121 217 
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2. Vorläufiges Ergebnis über den 
mit dem endgültigen 

in 

Lfd 
Nr. 

Land Jahr 

Futterpflanzen 

sonstige Futterpflanzen 

Wicken 
und 

Süßlupinen 

alle 
anderen 
Futter¬ 
pflanzen 

zu¬ 
sammen 

ins¬ 
gesamt 

1 Schleswig-Holstein 
2 

1968 1 182 
1967 1 503 

1 379 
1 019 

4 836 109 213 
4 666 126 070 

3 Hamburg 

4 
1968 3 
1967 3 

4 166 838 
10 153 887 

5 Niedersachsen 
6 

1968 469 
1967 .509 

1 516 9 868 34 856 
1 807 9 680 44 265 

7 Bremen 
8 

1968 
1967 0 

5 98 200 
5 68 156 

9 Nordrhein-Westfalen 1968 
10 1967 

410 
477 

698 6 214 58 566 
959 7 064 • 59 933 

11 Hessen 
12 

1968 1 075 
1967 1 646 

129 10 265 
443 11 800 

48 834 
55 012 

13 Rheinland-Pfalz 

14 
1968 1 040 
1967 1 757 

1 449 6 138 49 324 
2 349 8 641 63 253 

15 Baden-Württemberg 
16 

1968 2 393 
1967 4 485 

1 213 
2 434 

23 915 182 059’ 
28 293 204 041 

17 Bayern 
18 

1968 2 468 
1967 4 261 

2 031 83 581 342 654 
3 190 ■ 84 125 349 263 

19 Saarland 
20 

1968 473 
1967 537 

806 1 680 12 301 
673 1 640 11 837 

'21 Berlin (West) 
22 

1968 5 
1967 9 

6 72 
2 61 

215 
218 

23 Bundesgebiet 
24 

1968 9 518 
1967 15 187 

10 236 
13 891 

146 833 
156 191 

839 058 
914 935 
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Anbau auf dem Ackerland im Vergleich 
Vorjahrsergebnis 

Hektar 

Sonstige Flächen 

zum 
Unterpflügen 
bestimmte 

Hauptfrüchte 

S chwarzbrache 
ohne 

Kleebrache 

nicht 
beackerte 
und nicht 

bewirtschaf¬ 
tete Flächen 

ins¬ 
gesamt 

Alle 
Ackerflächen 

zusammen 

Lfd. 
15r. 

393 
267 

964 
1 352 

1 330 
922 

2 687 645 136 
2 541 647 901 

25 
23 

56 . 195 276 
51 177 251 

602 
548 

812 
925 

1 883 
2 146 

3 647 
2 870 

6 342 1 523 616 
5 941 1 512 163 

5 
6 

12 25 
21 

19 
26 

56 
47 

2 705 7 
2 608 8 

454 
563 

1 207 4 768 
1 343 2 452 

6 429 
4 358 

082 797 9 
078 160 10 

261 
442 

935 
1 036 

9 282 
5 151 

10 478 
6 629 

588 545 
586 866 

11 
12 

124 
110 

3 452 
3 896 

15 704 19 280 
21 089 . 25 095 

562 666 13 
567 688 14 

363 
805 

2 34O 15 122 
3 110 13 519 

18 325 
17 434 

963 822 
988 515 

15 
-1 ,< 

917 
943 

2 044 
3 006 

9 674 
8 580 

12 635 2 110 614 
12 529 2 106 240 

17 
1 8 

63 
78 

571 
636 

8 537 9 171 
9 435 • 10 149 

74 903 
75 333 

19 
20 

10 
10 

4 30 
2 22 

44 2 133 
34 2 358 

3 934 13 481 
4 187 16 578 

68 308 
64 243 

85 723 7 56S 839 
85 00c 7 577 330 
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